
31.01.2010 LWE Ereignisbericht Hahnenköpfle / Andreas Pecl  Seite 1 

31. Jänner 2010, ca. 13.30 Uhr: Lawinenereignis Faschina Hahnenköpfle Osthang / Gde. Fontanella 
 
Ereignishergang: 
 
Vom Betriebsleiter der Bergbahnen (Seilbahnen Faschina GmbH) wurde am Nachmittag festgestellt, dass 
aus dem Osthang des „Hahnenköpfles“ ein Schneebrett abgegangen war und der Auslaufbereich bis zur 
Schiroute Nr. 2 reicht. Da nicht klar war ob womöglich jemand verschüttet wurde, erfolgte um 14.30 Uhr eine 
Alarmierung und in weiterer Folge eine Sicherheitssuche. Nachdem feststand, dass keine Personen 
verschüttet wurden konnte der Einsatz beendet werden. Die definitive Auslösungsursache ist nicht bekannt. 
Vermutlich wurde das Schneebrett jedoch von einem Schifahrer ausgelöst. 
 

 
 
31. Jänner 2010: Der Anriß befand sich auf ca. 1650 m Seehöhe, im dort 35 bis 40 Grad steilen Osthang. 
 

 
 

Übersichtskarte mit Hangneigungen und ca. Ereignisstelle (blau) 
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Information zur Schnee- und Lawinensituation am Ereignistag: 
 

 
 
Quelle: ÖBRD Schäfer Alfred & RFL Feldkirch 
Bilder: ÖBRD Gerold Lang, Bregenz  
© Hangneigungskarte: Vogis, LVA Feldkirch  
Text & Graphik: A. Pecl, Lawinenwarndienst 
 
 
 
 
 

 
 
 


